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Willkommen in Teufels Küche 
 
Zusätzlich zu den über 50 Projekten, die im Rahmen des Programms Jugend für Vielfalt 
Unterstützung erfuhren, gab es zahlreiche kleine Projekte, die über die so genannten Akti-
onsfonds ermöglicht wurden.  
 
Ein Beispiel ist das Kleinstprojekt "Willkommen in Teufels Küche" Ende des Jahres 
2009. Ein Kurzbericht ist in der Anlage beigefügt 
 
Auch im Jahr 2010  wird es noch einmal möglich sein, zusätzlich zu den regulären Projek-
ten für Kleinstprojekte finanzielle Unterstützung zu erhalten.  
 
Die beiden Träger VBU und TIK übernehmen erneut die Verantwortung für die Projekt-
betreuungen und die  so genannten Aktionsfonds im Rahmen des Bundesprogramms Ju-
gend für Vielfalt, an dem sich der Bezirk Tempelhof-Schöneberg seit 2007 beteiligt.  
 
Die Fördersumme für Kleinstprojekte beträgt in der Regel wenige 100 Euro. Die Antrag-
stellung ist formlos muss sich aber mit inhaltlich an den Zielen des lokalen Aktionsplans 
orientieren. Wie bei den größeren Einzelprojekten ist vor der Einreichung eines Projekt-
vorschlags eine Kontaktaufnahme mit den beiden Projektbetreuerinnen sinnvoll, um Form 
und Inhalt des Vorschlags abzusprechen. Während die Einzelprojekte im Begleitaus-
schuss entschieden werden, ist es die Aufgabe der Träger der Aktionsfonds, über die 
Kleinstprojekte eigenständig zu entscheiden. 
 
Die Kontaktperson für den Aktionsfonds Schöneberg/F riedenau ist:  
Frau Eva-Maria Slaska Telefon 0171-1939582 
Die Kontaktperson für den Aktionsfonds Tempelhof/Ma riendorf/ 
Marienfelde/ Lichtenrade  ist: Frau Eva-Maria Schüt ter,  
Telefon 0151-25644140 
 
 
 
 
 
 
 


